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Musikgesellschaft Schongau 
 
 

Jahresbericht 2002 
 

 

Aktum vom 19.4.2001 Generalversammlung im Rest. St. Ulrich 

 

1. Eröffnung 

Mit der Begrüssung der Musikkameraden  eröffnet unser Präsident Hubert Furrer die     

Generalversammlung 2002. 

Einen speziellen Gruss richtet er an unseren Ehrenpräsidenten Emil Strebel, unseren 

Dirigenten Thomas Balzli und unseren Fähnrich Gotthard Weibel. 

Entschuldigt für die heutige GV haben sich Luzia Furrer, Muff Hans, Meier Rainer und Muff 

Philipp. In seinem Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr hält Hubert Furrer folgende 

Punkte für bemerkenswert: Die neue pflaumenfarbene Uniform als Meilenstein in der 

Geschichte unseres Vereins. Ohne Hut, dafür mit Fliege oder Krawatte und Gilet sind wir 

schlicht aber fortschrittlich eingekleidet. Ohne grosse Feuerwehrübung  aber mit der 

Sympathie der Bevölkerung ist die Uniformierung grossartig über die Bühne gegangen.  

Beim Jahreskonzert sind die Besucherzahlen immer noch verbesserungsfähig.   

Mit grossen Strapazen sind die Anlässe Kirchenkonzert, Stefanstanz, Jahreskonzert und 

Neuuniformierung verbunden gewesen. So stellt der Vorstand auch einige 

Motivationsprobleme bei einigen Kameraden fest, die sich im schlechteren Probenbesuch und 

mangelnder Bereitschaft zum Üben zu Hause auswirkt. Darum wird eine schriftliche 

Mitgliederbefragung durchgeführt und an einem Gesprächsabend Unstimmigkeiten 

angesprochen. Als grosses Ziel in diesem Jahr ist das Bündner Kantonale Musikfest in Brigels 

schon in Reichweite. Hier möchte der Vorstand und die Musikkommission einen Spitzenrang 

in der 2. Kl. Brass Band erreichen. In Erinnerung an Josef Müller, den wir Morgen zum 

letzten Gang begleiten, halten wir eine Gedenkminute.   

Anwesend sind 28 Personen, Stimmberechtigte im Moment der Zählung 27. Als 

Stimmenzähler amten Stefan Szabo und Markus Kretz. An einer Vorbereitungssitzung im 

Rest. Kreuz wurde die nun folgende Traktandenliste erarbeitet. 

 

2. Protokoll 

Das Protokoll wurde vom Verfasser Alois Koch an der letzten Probe schriftlich abgegeben 

und nun von der Versammlung ohne Einwände genehmigt. 

 

3. Rechnung & Revisorenbericht 

Unser Kassier Herbert Stutz 63, kann einen Einnahmenüberschuss von Fr. 917.99 ausweisen. 

Gründe für die grosse Abweichung vom Budget sind: Weniger Einnahmen beim Kilbistand, 

Mehrkosten bei der Musikschule, 2 neue Posaunen die angeschafft wurden. Die Revisoren 

haben die Rechnung geprüft, und konnten keine Unstimmigkeiten feststellen. 

Die Rechnungsprüfungskommission stellt den Antrag die Rechnung zu genehmigen, was 

auch einstimmig angenommen wird. 

Stutz Marcel als Präsident der Rechnungsprüfungskommission dankt dem Kassier bestens für 

die geleistete Arbeit. 
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4. Budget 

Das Budget für das Jahr 2002 sieht dank der Neuuniformierung besser aus. Der Kassier 

rechnet mit Mehreinnahmen von Fr. 18600.-, wobei mit der Gemeinde ein neuer Vertrag für 

die Musikschule angestrebt wird. Das Budget wird einstimmig genehmigt. 

 

5. Neuuniformierung 

 

Zuerst dankt Hubert Furrer allen Beteiligten für den grossen Einsatz der geleistet wurde, und 

weist auf den Abschlusshock hin der im „Mölistöbli“ stattfindet. 

Nun darf  unser Kassier Herbert Stutz 63 eine Zwischenabrechnung präsentieren, wonach ca.            

Fr. 34600.- Mehreinnahmen resultieren. 424 Spender haben zu diesem tollen Ergebnis 

beigetragen. 

Das Geld wird auf einem Sperrkonto der Landi angelegt und ist für die Erhaltung der Uniform 

reserviert. 

 

6. Austritte 

Stutz Felix, der seit 1983 in unserem Verein auf verschiedenen Schlaginstrumenten den 

Rhythmus gab, wünscht aus dem Verein entlassen zu werden. Dem Wunsch wird zögernd 

nachgegeben. 

 

7. Eintritte 

Morena Stutz wird einstimmig und mit Applaus  im Verein aufgenommen. 

 

8. Wahlen von Vorstand und Musikkommission 

Da im Vorstand keine Demission erfolgte, lässt Stutz Marcel den Vorstand im Globo wählen. 

In der Musikkommission haben Furrer Hubert und Heini Hubert demissioniert. Als Ersatz 

für diese zwei werden Moos Antoinette und Stutz Marcel einstimmig gewählt. 

Materialverwalter bleibt Marius Furrer. Als Notenverwalterin und neu auch als 

Uniformenverwalterin  wird uns Luzia Abt betreuen. Da Stutz Marcel neu in der 

Musikkommission ist, tritt er als Rechnungsprüfungspräsident zurück, und wird von Heini 

Hubert ersetzt. Als Fähnrich hat sich Weibel Gotthard  für eine weitere Amtsperiode zur 

Verfügung gestellt. Alle werden einstimmig gewählt. Thomas Balzli wird als Dirigent 

einstimmig und mit grossem Applaus zu seinem elften Amtsjahr gewählt. 

 

9. Ehrungen 

Stutz Marcel wird am Kant. Musiktag in Ufhusen zum Kant. Veteran ernannt. Herzliche 

Gratulation. 

Für guten Probenbesuch werden ausgezeichnet: 

Abt Luzia, Stutz Manuela und Stutz Sepp      1 Absenz 

Balzli Thomas, Strebel Emil, Stutz Herbert 63 und Muff Beni             2 Absenzen 

 

10. Verschiedenes 

 Zukunft MGS.  

Um eine Standortbestimmung zu machen wird eine Arbeitsgruppe einen Fragebogen 

ausarbeiten. Mitglieder dieser Kommission sind: Stutz Herbert 70,  Szabo Stefan,  Stutz Hans,  

Keller Iris und Koch Alois. 

 Organisation Vereinsanlässe (Auslosung). 

Den Muttertagsapéro werden Furrer Hans und Kretz Markus organisieren. Die Slow Melody 

Wettbewerbsbesucher werden von Keller Alex und Muff Philipp mit einer Erfrischung 

bewirtet. Zusammen mit dem Fähnrich wird Furrer Sepp an die Delegiertenversammlung 
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gehen. Zum Schluss Dankt Hubert Furrer allen für den grossen Einsatz während des ganzen 

Jahres und wünscht allen einen guten Appetit. 

 

11. Zobig  

Steiner Thomas vom „Ueli“ serviert mit seiner Crew  ein feines Nachtessen. 

 

Aktum vom 20. April 

Müller-Graf  Josef , der Vater unseres Mitgliedes Hans ist am 15.04. verstorben. Wir erweisen 

ihm an der Beerdigung mit dem Ostermarsch die letzte Ehre. 

 

Aktum vom 08. Mai 

Unser Ehrenmitglied Weibel-Stutz Hans ist nur ein paar Tage nach seinem Freund Müller 

Josef  verstorben. Wir nehmen auch an der Beerdigung teil. Nach dem Lebenslauf spielen wir 

auf Wunsch des Verstorbenen „ Der Traum des Pilgers“, und am Grab „Der Gute Kamerad“. 

 

Aktum vom 12. Mai 

Zum Muttertag gratulieren wir mit einem Ständchen und offerieren einen Apéro, mit 

Kaiserspaner Risling x Silvaner aus dem Seetal . 

 

Aktum vom 30. Mai 

Bei sonnigem und warmen Wetter führt uns die Fronleichnamsprozession nach Ruedikon. 

Das Most wird wie immer in Ruedikon von Stierli Fridolin gespendet. Besten Dank. 

 

Aktum vom 7. Juni 

Als Vorbereitung auf das Musikfest in Brigels können wir in Grosswangen zusammen mit der 

Frohsinn Grosswangen und der BB Bürgermusik Luzern B-Band ein Konzert mit den 

verlangten Stücken abhalten. 

 

Aktum vom 22./23.Juni  

Bündner Kantonales Musikfest in Brigels 

Mit dem Besuch des Bündner Musikfestes beschliessen wir eine lange intensive Zeit in 

diesem Vereinsjahr. Als Selbstwahlstück hat unsere Musikkommission das Konzertstück 

Choral and Toccata von Stephen Bulla  ausgesucht. Das viersätzige Cherchebi von Goff 

Ritschards ist unser Aufgabestück das wir, wie das Selbstwahlstück, nach unserer Meinung 

ohne grossen Mangel vortragen. Doch die Experten sehen alles anders und platzieren uns auf 

dem 6. Rang in der Brass Band 2. Klasse. Im Marschmusikwettbewerb erspielen wir den 5. 

Schlussrang von 43 Teilnehmenden Vereinen, und über 30 Grad Hitze. Bravo!!! 

Am Sonntag nehmen wir es gemütlicher, und machen einen Besuch in Au-Quinten am 

Walensee, wo wir das Mittagessen einnehmen. Mit dem Schiff geht’s dann weiter bis  

Weesen, wo unser Chauffeur Peter Grüter uns in seinem klimatisierten Bus wieder aufnimmt 

und nach Hause fährt. 

 

Aktum vom 30. Juni 

Zur Firmung begleiten wir den Einzug der Firmlinge mit einem Prozessionsmarsch und 

spielen nach den kirchlichen Feiern zum Apéro einige Märsche. 

  

Aktum vom 5. Juli  

Zur Einweihung des neuen Feuerwehrlokals gratulieren wir mit einem Ständchen. 

 

Aktum vom 27. Juli 

Zum 40. Geburtstag des Aktuars Alois Koch gratuliert die MGS mit einem Ständchen.  
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Aktum vom 23. August 

Elisabeth Muff-Keller konnte im Juli ihren 80.Geburtstag feiern. Mit einem Ständchen 

gratulieren wir der Jubilarin und werden anschliessend kulinarisch verwöhnt.  

 

Aktum vom 30. August 

Wie an der letzten Generalversammlung beschlossen, führte die MG  eine Umfrage bei allen 

Mitgliedern und Angehörigen durch. Dieser Fragebogen dient als Grundlage für den heutigen 

Gesprächsabend der von Samuel Balzli als neutraler Leiter  durch den Abend führt. Es 

werden Zielsetzung, Konzerte, Wettbewerbe, Anzahl Zusammenkünfte und persönliche 

Bereitschaft ausdiskutiert. 

   

Aktum vom 22. September 

Zum 90. Geburtstag von Albert Hübscher in Nieder-Schongau gratulieren wir mit einem 

Ständchen. Mit einer beneidenswerten Gesundheit nimmt er und seine grosse Verwandtschaft 

unsere Gratulation entgegen. Zum Apéro sind alle recht herzlich eingeladen.     

 

Aktum vom 29. September 

In Trasadingen im sonnigen Klettgau findet alljährlich ein Herbstfest statt. Zu diesem Anlass 

sind wir Musikanten / innen  eingeladen ein Konzert zu geben. Nach der Anreise mit dem Car 

werden wir vom örtlichen Bürgermusikabgeordneten  empfangen, der uns sein Weinbaudorf 

kurz vorstellt. Mit Unterhaltungsmusik die bei den Zuhörern gut ankommt, geben wir an zwei 

Plätzen im Dorf ein einstündiges Konzert. Danach können wir die Ausstellung auf der 

Dorfstrasse unter dem Motto „Essen“  besuchen, oder einfach in einem der vielen 

improvisierten Dorfbeizen gemütlich beisammen sein.  Um 18.00 Uhr wollten wir eigentlich 

wieder nach Hause fahren, doch einigen hat es so gut gefallen, dass sie erst nach ermahnen 

unseres Präsidenten Hubert Furrer doch noch beim Reisecar eintrafen.    

 

Aktum vom 13.Oktober  

Auch dieses Jahr regnet es an der „Schonger“ Kilbi. Doch unsere Losverkäufer trotzen dem 

schlechten Wetter und können doch circa fünfzehn Runden drehen. 

 

Aktum vom 17. November 

Heute können wir gleich zwei Jubilaren zum 80.Geburtstag mit einem Musikständchen  

gratulieren. Zuerst sind wir in der Holzweid bei Keller Gottfried der uns bei bester 

körperlicher und geistiger Verfassung empfängt. Nach dem musischen Teil werden wir mit 

einem Apéro bedient, und der gesellige Teil kommt auch nicht zu kurz. 

Zum zweiten Ständchen fahren wir nach Rüedikon, wo wir bei Berta Koch-Keller eingeladen 

sind. Auch hier werden wir bestens verpflegt und der gemütliche Teil zieht sich bis in den 

Abend hinein.    

 

Aktum vom 7. Dezember 

Auch in diesem Jahr laden wir alle Interessierten zu einem Kirchenkonzert ein. Mit Werken 

von Enrico Toselli, Georg Friedrich Händel, Stephan Bulla begeistern wir unser Publikum. 

Die Einleitung  zum 3. Akt aus „Lohengrin“ von Richard Wagner ist ein spezieller Spiel- und 

Hörgenuss. Antoinette Moos interpretiert das Cornet-Solo „Tambourin“ von Gossec mit 

Feingefühl und technischer Brillanz. Mit dem Zugabestück „Silent Night“ arrangiert von Jan 

Kraeydonck ist auch der letzte Gast auf die kommende Weihnachtszeit eingestimmt.   
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Aktum vom 26. Dezember 

Wiederum lockt der Stefanstanz über zweitausend Besucher nach Schongau. Mit der Party-

Band INDIGO, den Secial-guests MAKOVA Dance-Crew, den volkstümlichen „Glöck im 

Stall“ und den beiden DJ ANDY und LOGO können wir für jeden Geschmack etwas 

anbieten.   Nur dank tollem Einsatz aller Helfer bewältigen wir den grossen Ansturm, und 

werden  wohl ein neues Rekordergebnis präsentieren.  

 

Aktum vom 3. Januar 

Unsere Konzertansagerin Mischa Steiger heiratet ihren Freund Marco. Selbstverständlich 

bringen wir einen musikalischen Blumenstrauss nach Muri wo die Trauung stattfand. 

Herzliche Gratulation.  

 

 
 

Das Brautpaar mit Schonger Musikanten 

 

 

 

Aktum vom 12. Januar 
Gleich zwei Jubilaren dürfen wir heute zum 80. Geburtstag gratulieren. 

Das Erste Ständchen ist in Niederschongau bei Graf Elisabeth. Da eisige Minustemperaturen 

herrschen können wir bei der Fensterfabrik Stutz in der Werkstatt unsere Musik darbieten. 

Nach dem Apéro  fahren alle Musikanten zum Rest Kreuz, wo bereits die Festgesellschaft von 

Gottlieb Weibel auf uns wartet. Auch hier überbringen wir unsere musikalischen Wünsche 

und werden wieder bestens bewirtet. Herzlichen Dank.    

 

 

Aktum vom 18. Januar 

Einer alten Tradition folgend begleiten wir den Gedächtnisgottesdienst der 

Schützengesellschaft mit Chorälen und spielen zum Andenken der verstorbenen Kameraden 

„Der gute Kamerad“. Dirigiert werden wir von Samuel Balzli, der seinen Sohn Thomas 

bestens vertritt.  
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Aktum vom 4. &  5. April 

„s`Publikum hed gwönscht“,  so heisst unser Motto des diesjährigen Jahreskonzertes. 

An diesem speziellen Konzert konnte unser Publikum aus einer Demo-CD  verschiedene 

Wunschtitel auswählen.   

 

 
 

 

 

 
 

Vorgetragen haben wir (von oben nummeriert) die Nummern 2,4,8,11,12,19,20,21,22,23,25 

und zusätzlich das Euphoniumsolo Rule Britania, das von Philipp Muff brillant interpretiert 

wurde.    

Durch das Programm führen witzig und gekonnt Nicolai und Karin Kern-Furrer. 

 

Gelfingen, den 7. April 03    Der Aktuar: Alois Koch 

 
 

 


